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Delegation für die Beziehungen zu den Golfstaaten, einschließlich Jemen

DGUL_PV(2006)1012

PROTOKOLL
der Sitzung vom 12. Oktober 2006, 15.00 – 16.00 Uhr

BRÜSSEL

Die Sitzung wird am 12. Oktober 2006 um 15.10 Uhr unter dem Vorsitz von Tobias Pflüger 
(Erster Stellvertretender Vorsitzender) eröffnet.

1. Annahme des Entwurfs der Tagesordnung (PE 379.801)

Der Entwurf der Tagesordnung wird angenommen.

2. Mitteilungen des Vorsitzenden

Herr Pflüger teilt den Mitgliedern Folgendes mit:

 Katar:

 Der Emir von Katar, Sheikh Hamad Bon Khlafia Al Thani, werde dem
Europäischen Parlament in Straßburg am 15. November 2006 mit einer 
elfköpfigen offiziellen Delegation einen offiziellen Besuch abstatten.

 Neue Rolle bei den Vermittlungsgesprächen im Nahen Osten. Der 
Außenminister von Katar sei zu Gesprächen mit der Hamas nach Gaza gereist, was 
einen einmaligen Schritt aktiver Diplomatie darstelle – und bei den in der 
arabischen Region traditionell gewichtigen Ländern wie Ägypten, Jordanien und 
Saudi-Arabien zu Irritationen führen könnte. Katar schlage einen 6-Punkte-Plan 
vor, um die Machtkämpfe zwischen der Fatah und der Hamas zu beenden, und 
bemühe sich um die Freilassung des israelischen Soldaten Gilad Shalit. Mit 
Jordanien sei es zu einem diplomatischen Streit gekommen, weil Katar, ein
nichtständiges Mitglied im Sicherheitsrat, sich weigere, den Kandidaten von 
Amman für die Nachfolge Kofi Annans zu unterstützen.

 Bahrain:

 Die Parlamentswahlen finden am 25. November statt. Die Wahlen seien
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ursprünglich für Mai geplant gewesen, dann aber auf unbestimmte Zeit 
verschoben und erst in der Woche zuvor auf diesen Termin festgesetzt worden. 
Die führenden Geistlichen der schiitischen Mehrheitsgruppe in Bahrain, die die
Wahlen vor vier Jahren boykottiert hatte, hätten ihre Anhänger aufgerufen, 
sich an der Wahl zu beteiligen. Der Vorstoß der Schiiten sei erfolgt, nachdem 
deutlich geworden war, dass die sunnitischen Herrscher des Landes Tausenden 
eingebürgerten Sunniten aus Südasien das Wahlrecht erteilen wollen. Die
Schiiten hätten diese „kalkulierte Wahlkreisschiebung“ verurteilt. Es sei von 
Zusammenstößen zwischen bahrainischen Jungendlichen und der 
Bereitschaftspolizei berichtet worden; die Demonstranten hätten die Regierung
gedrängt, die Welle der hastigen Einbürgerungen kurz von den Wahlen zu 
beenden. Die letzten Wahlen hätten im Jahr 2002 stattgefunden; das Parlament
sei 1975 aufgelöst worden.

 Golfkooperationsrat:

 Der Leiter des GCC habe sich für ein „friedliches arabisches Atomprojekt“ 
ausgesprochen. Der Generalsekretär, Abd-al-Rahman al-Atiyyah, habe diese 
Forderung in Anwesenheit des bahrainischen Premierministers ausgesprochen und 
erklärt, dass „die Aufgabe, einen zuverlässigen Kernenergiesektor aufzubauen, 
eine gemeinsame arabische Verantwortlichkeit“ sei. Ferner habe er die
internationale Gemeinschaft aufgefordert, bei der Frage der Kernenergie in der 
Region nicht mit zweierlei Maß zu messen. So sagte er: „Wenn das iranische
Atomprogramm ein hinreichender Grund für Sanktionen ist, so sollte dies auch für 
Israel gelten“.

3. Aussprache über die Lage im Jemen (nach dem Besuch der Arbeitsgruppe der 
Delegation vom 20. bis 26. Mai)

Herr PFLÜGER teilt den Mitgliedern mit, dass Präsident SALEH erwartungsgemäß mit 77 % 
der Stimmen wiedergewählt worden sei, trotz seiner ursprünglichen Aussage, sich nicht 
erneut zur Wahl zu stellen. 

Allerdings müsse in Erinnerung gerufen werden, dass die frei geäußerte Kritik an dem 
Regime sowie die Präsenz ausländischer Medien während der Präsidentschaftswahlen in der 
vorigen Woche zu einer Debatte über die Nachfolge durch den Präsidentensohn Ahmed, 
35 Jahre alt, geführt habe, der derzeit an der Spitze der Republikanischen Garde steht – was 
derartige Pläne sehr viel schwieriger mache. Faisal bin Shamlan, der ehemalige Ölminister, 
der einen Stimmenanteil von mehr als 21 % erzielt habe, sei damit ebenfalls als 
aussichtsreicher künftiger Bewerber aus der Wahl hervorgegangen. Bei den letzten Wahlen 
habe Präsident Saleh 97 % erzielt.

Die Wahlbeobachtungsmission der Europäischen Union habe die Wahlen als „offenen und 
ernsthaften Wettbewerb“ bezeichnet, aber auch auf Probleme hingewiesen, wie die 
Wahlbeteiligung Minderjähriger, die Einschüchterung von Wählern und den illegalen 
Wahlkampf durch den herrschenden Allgemeinen Volkskongress. 

Nach seiner Wiederwahl habe Präsident Saleh angekündigt, dass der Jemen um Unterstützung 
für einen Zeitraum von fünf Jahren in Höhe von 10 Milliarden Dollar ersuchen werde, um 
sich auf die Mitgliedschaft im Golfkooperationsrat vorzubereiten, und dass ein neues Kapitel 
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in den Beziehungen zu den Oppositionsparteien aufgeschlagen werde. Ferner habe er neue 
Maßnahmen im Kampf gegen die Korruption angekündigt.

Bei der Aussprache über den Bericht von Herrn PFLÜGER zum Besuch der Delegation im
Jemen im April ergreifen Frau DOYLE, Herr POSDORF und Herr ATTARD-MONTALTO 
das Wort. Alle Redner betonen, dass die Reise „sehr nützlich“ oder sogar „faszinierend“ 
gewesen sei und loben die „wunderbare jemenitische Gastfreundschaft“, mit der sie 
empfangen worden seien. Sie weisen aber auch auf verschiedene Probleme im Jemen hin, die 
wenig zuversichtlich stimmen: die Angst vor einer islamistischen Radikalisierung in der 
Zukunft, wachsende Vorbehalte gegenüber Unterstützung, die bestimmten Bedingungen 
unterliegt (was bedeute, dass Sanaa sich anderswo nach Unterstützung umsieht, z. B. in 
China), wenig Fortschritte bei der Bekämpfung der Korruption usw.

Bei der Besprechung der Ergebnisse der Wahlen vom 20. September verleihen alle Mitglieder 
ihrem Erstaunen darüber Ausdruck, dass die von der Europäischen Kommission eingerichtete 
Wahlbeobachtungsmission nicht wie üblich Mitglieder des Parlaments als 
Kurzzeitbeobachtern hinzugezogen hat.

Es sei zwar richtig, dass die endgültigen Entscheidungen – über den genauen Zeitpunkt der 
Wahlen, und darüber, ob die Kommission eine Wahlbeobachtungsmission entsenden sollte –
während der Sommerpause des EP getroffen wurden, und die Einladung des jemenitischen 
Parlaments an das EP relativ spät eingetroffen sei; dennoch sind sich die Mitglieder einig, 
dass die Europäische Kommission zumindest die Delegation für die Beziehungen zu den 
Golfstaaten und deren Mitglieder über die eingeleiteten Schritte hätte informieren können, 
unter anderem darüber, wer die Wahlbeobachtungsmission leiten würde.

Herr GROSS ergreift das Wort im Namen der Europäischen Kommission und erklärt, dass es 
bei diesen Wahlen ein eindeutiges Wettbewerbselement gegeben habe – was bedeute, dass die
Demokratie im Jemen Fortschritte mache; ein Prozess, der trotz einiger Mängel lobend 
erwähnt werden sollte (Probleme mit der Wählerregistrierung, insbesondere bei weiblichen 
Wahlberechtigten, was auf die hohe Analphabetenrate zurückzuführen sei, sowie mit der
Verwendung staatlicher Mittel für den Wahlkampf der Regierungspartei, 
regierungsfreundlicher Medienberichterstattung usw.). Außerdem teilt er den Mitgliedern mit, 
dass Baroness NICHOLSON, die Leiterin der Wahlbeobachtungsmission, in einigen Monaten 
eine Pressekonferenz in Sanaa abhalten werde, um eine endgültige Bewertung des gesamten 
Wahlverfahrens vorzunehmen.

Hinsichtlich der Entwicklungshilfe der EU für den Jemen weist Herr GROSS darauf hin, dass 
die Mittel unter die gleiche Haushaltslinie wie die Unterstützung für Iran und den Irak falle, 
was die Situation nicht einfacher mache.

Der Bericht wird ohne Änderungen angenommen.

4. Verschiedenes

Keine Wortmeldungen.

5. Zeitpunkt und Ort der nächsten Sitzungen

Die nächste Sitzung findet am Nachmittag des 22. November 2006 in Brüssel statt. 
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Schluss der Sitzung: 15.55 Uhr.
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